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Ungezwungen Distanzluft schnuppern

Endurance Light (EL) – dieser Name ist Programm: Der Distanzreitverein Endurance 
(DvE) lancierte 2011 eine vereinfachte Form des Distanzreitens, die diese Disziplin 
den Reitern näher bringen sollte. 
Das Konzept ermöglicht Reitern den Einstieg in den Distanzreitsport im OKV-Gebiet. 
Endurance Light heisst diese Disziplin, und der Name ist Programm: Hilfskräfte und 
Schilder führen die Teilnehmer von der Start- bis über die Ziellinie, zudem wird 
sämtliches Material an dem Steckenposten zur Verfügung gestellt. So verhalf schon 
mancher Kaderreiter, Schweizer Meister und Crack den Einsteigern mit viel Freude 
und Elan aktiv beim Einstieg in diesen abwechslungsreichen Sport. 

Die Wettkämpfe erhalten jeweils Gastrecht an anderen OKV-Anlässen oder bei 
offiziellen Distanzritten. Mal wird das EL mit einem Tag der Jugend kombiniert, mal 
mit einer Dressurprüfung oder einer Springkonkurrenz oder eben mit einem 
Distanzritt mit EVG/CEN/CEI-Prüfungen. So soll die Neugier von Reitern aus den 
verschiedensten Sparten geweckt und das gegenseitige Verständnis gefördert 
werden.
Der DvE möchte mit dem EL Neueinsteiger für den Distanzsport gewinnen. Dabei 
soll nicht bloss das betreute Groomen die Teilnehmer entlasten: Die mit 
Geschwindigkeitsangaben beschilderte Strecke führt über eine Distanz von 20-25 
Kilometer. Verglichen mit den konventionellen Distanzritten absolvieren Pferd und 
Reiter die Strecke zudem mit einer Geschwindigkeit von 7 bis 12 statt 8 bis 13 
Stundenkilometern. 

2011 und 2012 fanden insgesamt 5 ELs mit jeweils vollen Startfeldern statt. Der DvE 
hat sich somit entschlossen, 2013/14 das Projekt weiterzuführen sowie weiterhin bei 
gewissen Ritten zusätzlich ein EVG1 anzubieten um die vorhandene Infrastruktur zu 
nutzen und weitere Startmöglichkeiten für alle zu bieten. 

Ganz herzlich möchten wir uns bei all den Helfern bedanken, die viele Stunden 
investieren und so dem Verein ermöglichen, mehrere Anlässe pro Saison zu bieten. 
Wir wünschen allen ein tolles und unfallfreies Distanzjahr!

Corinne Hanselmann
Vorstand Distanzreitverein Endurance

Mai 2014

www.distanzreitverein.ch
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Liebe Distanzreiter, Grooms, Sponsoren und Besucher

Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder einen Distanzanlass im Thurtal anbieten zu können. Da es aus organisatorischen Gründen nicht möglich war, den Anlass wie in

vergangenen Jahren auf der Allmend Frauenfeld durchzuführen, hat sich Familie Herzig mutig und grosszügig entschlossen, ihre Anlage zur Verfügung zu stellen.

Damit hat sich auch die Streckenführung teilweise geändert und wir sind überzeugt, dass die Reiter nicht enttäuscht sein werden!

Neu ist auch die Zusammensetzung des OK. Fast alle sind das erste mal dabei und das bringt neuen Wind und Motivation in die ganze Sache.

Mit unzähligen Sitzungen, vielen Telefongesprächen, Treffen mit Landbesitzern und Gemeindevorstehern und WhatsApp­sei­Dank,  haben wir alles daran gesetzt, einen

tollen Anlass

 auf die Beine zu stellen.

Damit der Anlass ein Erfolg wird und wir ihn wieder durchführen können, bitten wir alle Beteiligten, die Anweisungen des OK zu befolgen.

Es ist selbstverständlich, dass die markierten Wege nicht verlassen werden, dass Passanten freundlich und respektvoll begegnet wird und dass die Grooms sich an die

Fahrrouten halten.

Denkt auch unbedingt daran, dass wir uns auf einer privaten Anlage befinden, wo unter anderem

 ein Pensionsstall geführt wird und wir alle daran interessiert sind, dass der Ablauf reibungslos stattfinden kann und die Pensionäre ungehindert Zugang haben.

Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen, die uns in irgendeiner Art und Weise unterstützen!

 Alle die schon mal einen Distanzritt organisiert haben, wissen, wovon wir reden. Schon nur die Liste der Helfer, Tierärzte und Funktionäre die vor, während und nach dem

Anlass mithelfen beläuft sich auf fast 60 Personen!

Es kann nicht genug erwähnt werden, dass es ohne sie schlichtweg unmöglich ist, einen Anlass in  diesem Rahmen auf die Beine zu stellen.

Ein grosses Dankeschön gilt auch unseren treuen Sponsoren, und auch denen , die das erste mal einen Beitrag an unseren  Distanzritt  leisten! Es  wäre schön, wenn ihr

diese bei einem nächsten Einkauf berücksichtigen würden.

Es freut uns darum sehr, dass wir bei Anmeldefrist die maximale Teilnehmerzahl schon beinahe erreicht haben! Herzlich willkommen liebe  Reiter, Grooms und Gäste! 

Wir wünschen euch allen einen unvergesslichen und unfallfreien Tag, fairen Pferdesport und nicht zuletzt viel Spass und Freude mit euren Pferden!

OK Team Enthurance

                                             

Hier ein paar Impressionen:

 

Vetgate/Groomareal

 

Festwirtschaft:
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Reitstrecke:
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14.5.2014 Distanzritt Feldi 2014

http://enthurance.ch/index.php/distanzritt-feldi-2014 1/3

Liebe Distanzreiter, Grooms, Sponsoren und Besucher

Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder einen Distanzanlass im Thurtal anbieten zu können. Da es aus organisatorischen Gründen nicht möglich war, den Anlass wie in

vergangenen Jahren auf der Allmend Frauenfeld durchzuführen, hat sich Familie Herzig mutig und grosszügig entschlossen, ihre Anlage zur Verfügung zu stellen.

Damit hat sich auch die Streckenführung teilweise geändert und wir sind überzeugt, dass die Reiter nicht enttäuscht sein werden!

Neu ist auch die Zusammensetzung des OK. Fast alle sind das erste mal dabei und das bringt neuen Wind und Motivation in die ganze Sache.

Mit unzähligen Sitzungen, vielen Telefongesprächen, Treffen mit Landbesitzern und Gemeindevorstehern und WhatsApp­sei­Dank,  haben wir alles daran gesetzt, einen

tollen Anlass

 auf die Beine zu stellen.

Damit der Anlass ein Erfolg wird und wir ihn wieder durchführen können, bitten wir alle Beteiligten, die Anweisungen des OK zu befolgen.

Es ist selbstverständlich, dass die markierten Wege nicht verlassen werden, dass Passanten freundlich und respektvoll begegnet wird und dass die Grooms sich an die

Fahrrouten halten.

Denkt auch unbedingt daran, dass wir uns auf einer privaten Anlage befinden, wo unter anderem

 ein Pensionsstall geführt wird und wir alle daran interessiert sind, dass der Ablauf reibungslos stattfinden kann und die Pensionäre ungehindert Zugang haben.

Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen, die uns in irgendeiner Art und Weise unterstützen!

 Alle die schon mal einen Distanzritt organisiert haben, wissen, wovon wir reden. Schon nur die Liste der Helfer, Tierärzte und Funktionäre die vor, während und nach dem

Anlass mithelfen beläuft sich auf fast 60 Personen!

Es kann nicht genug erwähnt werden, dass es ohne sie schlichtweg unmöglich ist, einen Anlass in  diesem Rahmen auf die Beine zu stellen.

Ein grosses Dankeschön gilt auch unseren treuen Sponsoren, und auch denen , die das erste mal einen Beitrag an unseren  Distanzritt  leisten! Es  wäre schön, wenn ihr

diese bei einem nächsten Einkauf berücksichtigen würden.

Es freut uns darum sehr, dass wir bei Anmeldefrist die maximale Teilnehmerzahl schon beinahe erreicht haben! Herzlich willkommen liebe  Reiter, Grooms und Gäste! 

Wir wünschen euch allen einen unvergesslichen und unfallfreien Tag, fairen Pferdesport und nicht zuletzt viel Spass und Freude mit euren Pferden!

OK Team Enthurance

                                             

Hier ein paar Impressionen:

 

Vetgate/Groomareal

 

Festwirtschaft:



Achtung nicht vergessen mitzubringen:
• Obligatorisch: Reithelm, Pferdepass
• Pferd inkl. Ausrüstung (Sattel, Zaum, evtl. Gamaschen)
• Reiter mit bequemer und dem Wetter entsprechender Kleidung. 

Achtung bei warmem Wetter, das Oberteil muss 
Schulterbedeckend sein!

• Abschwitzdecke, Schweissmesser
• Stoppuhr

Notfallnummern:
Anita Herzig     079 270 41 36
Olivia Wiederkehr/Sekretariat  076 331 33 49
Suzanne Flury     079 628 44 00
Tierarzt Beatus Bächi    076 386 93 78
Notruf/Rega     144 / 1414

Zeiten:

Strecke Maximalzeit Minimalzeit
EL 05 km 00:42:51 00:25:00

10 km 01:25:42 00:50:00
15 km 02:08:34 01:15:00
20 km 02:51:25 01:40:00
23 km 03:17:09 01:55:00
25 km 03:34:17 02:05:00

www.distanzreitverein.ch



Wichtige Informationen EL

Achtung
Die Tempobeschränkungen (z.B. Schritt Start/Schritt Ende) sind strengstens Folge 
zu leisten. Ebenso sind Fussgänger etc. zwingend im Schritt zu passieren. 
Zuwiderhandlungen werden durch Disqualifikation geahndet.

Reglement
Die Starter sollten über das jeweilige und aktuelle Reglement (Richtlinie für OKV-DvE 
Endurance Light bzw. Endurance Reglement) sowie die Weisung zur Impfung gegen 
Equine Influenza informiert sein. Die Dokumente sind auf unserer Homepage zu 
finden.

Erklärung zur Startliste
Sämtliche Reiter haben eine fix zugeteilte Vet-In und Startzeit, diese sind zwingend 
einzuhalten!

Markierung
Die Strecke ist wie immer konstant rechts markiert mit weissen Steinmehl-tupfen 
sowie grünen Pfeilen auf Teer. Alle 5 km findet man eine Tafel mit der Maximal- und 
der Minimalzeit darauf, somit weiss man immer wie schnell man etwa reiten sollte. 
Ab der „2 km zum Ziel“ Tafel darf weder angehalten, abgestiegen noch umgekehrt 
werden. Es ist mindestens im zügigen Schritt oder einer höheren Gangart Richtung 
Ziel zu reiten! Bei Zuwiderhandlung droht Disqualifikation.

Hufschuhe
Wir empfehlen ausdrücklich mit Hufschuhen und nicht Barhuf zu reiten!

Groompoints
Es hat auf der Strecke einen betreuten Groomposten bei Kilometer 13. Groomen auf 
der Strecke durch eigene Grooms ist nicht möglich. 

Vet-Gate
Im Vetgate sind keine Gerten und keine Pulsmesser (Stethoskop, Pulsgurt) erlaubt! 
Das Pferd muss beim Vortraben selbstständig angetrabt werden können (ohne Gerte 
und ohne fremde Hilfe).

Sonstiges
Bitte Infotafel am Wettkampftag beachten!

www.distanzreitverein.ch



Hinweise und Regeln für alle Teilnehmer 
 
Zufahrt /Parkplatz 
Der Transporterparkplatz befindet sich ausgangs Feldi und ist gekennzeichnet. Der Weg führt über 
einen Hofplatz. Bitte langsam und rücksichtsvoll fahren! Die Autos müssen nach dem groomen stets 
wieder beim Transporter parkiert werden. Es wird etwas eng und es ist mit Gegenverkehr zu 
rechnen. Also auch dort die Ruhe bewahren und langsam fahren. Der Pferdemist bleibt im 
Transporter oder wird in die Mistboxen auf dem Parkareal gekippt! Den Helfern und Funktionären 
steht auf dem Hof ein Parkplatz zur Verfügung. 
 
Reitanlage Pferdepension Herzig 
Die Veranstaltung befindet sich auf dem Hof der Familie Herzig, Feldi 10, 8479 Altikon. Start und Ziel 
befinden sich in unmittelbarer Nähe des Groomplatzes. Nach Verlassen des Groomareals darf nicht 
mehr gekühlt werden. 
 
Situationsplan 
Auf dieser Homepage findet ihr einen Situationsplan. Bitte im Vorfeld studieren. Reiter, die sich nicht 
an die vorgegebenen Wege und Autofahrer, die sich nicht an die Parkordnung halten können von der 
Jury geahndet werden! 
 
Paddocks 
Es dürfen Paddocks aufgestellt werden. Da sich das Areal auf den Weiden der Pensionspferde 
befindet sind wir darauf angewiesen, dass ihr die Paddocks selbständig und sauber abmistet! 
 
Reitstrecke 
Es gibt eine rote Schlaufe 25km und eine blaue Schlaufe 30km. Die Strecken werden mit der 
entsprechenden Farbe gekennzeichnet. Steinmehltupfen, immer rechts, Pfeile und Tafeln weisen 
euch den Weg. Es lohnt sich trotzdem immer eine Karte mitzunehmen! Das Verlassen der markierten 
Wege führt zur Disqualifikation! Fussgänger werden im Schritt gekreuzt und Streckenabschnitte, die 
mit einer Temporegulierung gekennzeichnet sind werden kontrolliert. Der Militärsteg in der Allmend 
Frauenfeld sollte im langsamen Schritt überquert werden. Die Strecke führt über einige Strassen. 
Bitte vorsichtig reiten. Wir bemühen uns mit Helfern und Warntafeln den Reitern zu helfen, trotzdem 
ist jeder selber verantwortlich. 
 
Grooming 
Auf der blauen Schlaufe 30km gibt es drei offizielle Groompunkte und einen Brunnen. Die rote 
Schlaufe hat nur einen Groompunkt, jedoch ist auch auf dieser Schlaufe ein Brunnen, den man 
nutzen darf. Das Betreuen ausserhalb der dafür vorgesehenen Punkte, ausser in Notfällen, ist 
verboten. Die EL-Reiter werden am besagten Groompunkt vom Veranstalter betreut. 
 
Ausrüstung 
Das tragen eines Helmes ist für jede Prüfung obligatorisch und zwingend. Die Kleidung während der 
Prüfung muss schulterbedecken, schicklich und zweckmässig sein. Sicherheitssteigbügel sind 
vorgeschrieben, falls der Reiter absatzlose Schuhe trägt. 
 



Allgemeines 
Die Checkkarte muss wärend der ganzen Veranstaltung vom Reiter mitgetragen werden und ist bei 
jeder Kontrolle dem Tierarzt zu zeigen. Der Pferdepass ist für jede Prüfung obligatorisch und muss bei 
der Eingangskontrolle dem Tierarzt abgegeben werden. Vorgeführt wird das Pferd mit Zaumzeug 
oder Halfter, jedoch ohne Sattel, Gamaschen und Bandagen. Das Pferd muss beim SVPS eingetragen 
sein (ausser EL-Starter). Korrekte Impfungen sind Voraussetzung für eine Starterlaubnis. Bitte im 
Vorfeld kontrollieren! 
 
Versicherung 
Teilnehmer haften für Schäden aller Art, die sie selber, ihre Pferde oder ihre Helfer während der 
Veranstaltung verursachen. Der Organisator lehnt jegliche Haftung ab. 
 
Infowand 
Bitte vor Ort die Infowand beim Sekretariat beachten! 
 
 
Wir wünschen allen Reiterinnen und Reitern einen erfolgreichen Ritt und viel Spass beim Wettkampf. 
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Denkt auch unbedingt daran, dass wir uns auf einer privaten Anlage befinden, wo unter anderem

 ein Pensionsstall geführt wird und wir alle daran interessiert sind, dass der Ablauf reibungslos stattfinden kann und die Pensionäre ungehindert Zugang haben.

Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen, die uns in irgendeiner Art und Weise unterstützen!

 Alle die schon mal einen Distanzritt organisiert haben, wissen, wovon wir reden. Schon nur die Liste der Helfer, Tierärzte und Funktionäre die vor, während und nach dem

Anlass mithelfen beläuft sich auf fast 60 Personen!

Es kann nicht genug erwähnt werden, dass es ohne sie schlichtweg unmöglich ist, einen Anlass in  diesem Rahmen auf die Beine zu stellen.

Ein grosses Dankeschön gilt auch unseren treuen Sponsoren, und auch denen , die das erste mal einen Beitrag an unseren  Distanzritt  leisten! Es  wäre schön, wenn ihr

diese bei einem nächsten Einkauf berücksichtigen würden.

Es freut uns darum sehr, dass wir bei Anmeldefrist die maximale Teilnehmerzahl schon beinahe erreicht haben! Herzlich willkommen liebe  Reiter, Grooms und Gäste! 

Wir wünschen euch allen einen unvergesslichen und unfallfreien Tag, fairen Pferdesport und nicht zuletzt viel Spass und Freude mit euren Pferden!

OK Team Enthurance

                                             

Hier ein paar Impressionen:

 

Vetgate/Groomareal

 

Festwirtschaft:
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Lageplan OKV-DvE Endurance Light Altikon ZH, Samstag 24. Mai 2014
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Start Nr Reiter   Nation  CH-Pferd
Pass Adresse 
 Pferd   Geschlecht Rasse 
Brevet/Lizenz Besitzer   Farbe  Jhrg. Stockmass 
Vet-In-Zeit Start-Zeit   Wertung Verein 

7  Bruder Susanne SUI 
  Berglihaldenstr. 7, CH-9320 Arbon 
 Shedan W   Vollblutaraber 
Brevet Bruder Susanne braun 2006 150 cm 
9:30 10:30 E 

8  Hofmann Angela SUI 
  Sonnenbergstrasse 48, CH-9216 Heldwil 
 Khalim W   Araber 
Brevet Hofmann Angela braun 1997 153 cm 
9:30 10:30 E 

9  Marcibanyi Katinka SUI 
SVPS 62747 Pelzwiesenstrasse 14, CH-8157 Dielsdorf 
 Malek el Rieh W   Part Bred Araber 
244038 Marcibanyi Fatima Schimmel 1996 148 cm 
9:35 10:35 D SDV 

10  Gerber Odette SUI CH
SVPS 107198 Bluemwis 1, CH-8165 Schleinikon 
 Kailash W   Vollblutaraber 
214687 Gerber Odette braun 2006 160 cm 
9:35 10:35 D DvE 

11  Wiederkehr Olivia SUI CH
SVPS 105314 Heldhof, CH-8512 Lustdorf 
 Sidan II W   Shagya-Araber 
211122 Wiederkehr Olivia Schimmel 2007 
9:40 10:40 D  SDV 

12  Flury Julia SUI 
SVPS 98275 Im Högle, CH-9427 Wolfhalden 
 Halim Hakeem W   Partbred-Araber 
122808 Flury Julia Schimmel 2006 156 cm 
9:40 10:40 D DvE 

13  Tagwerker Jörg SUI 
SVPS 102647 Hubelstrasse 14, CH-5524 Niederwil 
 Edison W   Hannoveraner 
278973 Tagwerker Hans-Jörg Rappe 2005 166 cm 
9:45 10:45 E 

Distanzritt Enthurance 2014  Feldi, 8479 Altikon
OKV Endurance Light-Ritt Altikon
Samstag, 24. Mai 2014

Prüfung Nr. 6:   Endurance Light 25 km  7 bis 12 km/h

Start Nr
 Reiter
 
 
 Nation
 
 CH-Pferd
Pass
 Adresse

 Pferd
 
 
 Geschlecht
 Rasse
Brevet/Lizenz
 Besitzer
 
 
 Farbe

 Jhrg.
 Stockmass
 Vet-In-Zeit      Start-Zeit  Verein

81  Bänziger Mirjam SUI 
nicht gemeldet Bahnhofstrasse 11, CH-9410 Heiden
 Alisha S   Araber-Pony
Brevet Bänziger Mirjam braun 2000 147 cm
 10:00:00 AM     11:30:00 AM          Appenzell AI

82  Blaser Rebekka SUI 
USA06023186 Ghöchstrasse 21, CH-8498 Gibswil
 Captain Ellis W   eng. Vollblut
Brevet Blaser Rebekka braun 2006 165 cn
 10:00:00 AM     11:30:00 AM          RC Wald

83  Poleksic Sanja SUI 
SVPS 117839 Schaffhauserstrasse 639, CH-8052 Zürich
 Rietenbergs Salerno W   Inländer
261894 Poleksic S.+Furrer D. braun 2010 160 cm
 10:10:00 AM     11:40:00 AM          KV Bülach

84  Steiner Tessa SUI CH
SVPS 79889 Döltschiweg 21, CH-8055 Zürich
 Dark Star Pamina S   CH-Warmblut
Brevet Steiner Tessa dunkelbraun 1998 172 cm
 10:10:00 AM     11:40:00 AM          RV Müliberg

85  Isler Carmen SUI 
DE408/08/20758/09 Landstrasse 22, CH-8248 Uhwiesen
 SA Juanita S   Vollblutaraber
Brevet Isler Carmen Fuchsschim. 2009 163 cm
 10:20:00 AM     11:50:00 AM          Nein

86  Welti Nina SUI 
372IRE45102190T Im Höfli 1, CH-8460 Marthalen
 Happy Wells W   Vollblutaraber
Brevet Welti Nina dunkelbraun 2007 168 cm
 10:20:00 AM     11:50:00 AM          Nein



Start Nr
 Reiter
 
 
 Nation
 
 CH-Pferd
Pass
 Adresse

 Pferd
 
 
 Geschlecht
 Rasse
Brevet/Lizenz
 Besitzer
 
 
 Farbe

 Jhrg.
 Stockmass
 Vet-In-Zeit      Start-Zeit  Verein

87  Bau Lisa SUI 
SVPS 103620 Friedbergstrasse 51, CH-8512 Thundorf
 Eroika S   Pony
300441 Bau Claudia Falbe 2006 144 cm
 10:30:00 AM     12:00:00 PM          RV Frauenfeld

88  Bau Claudia SUI 
SVPS 58760 Friedbergstrasse 51, CH-8512 Thundorf
 Shavina S   Shagya-Araber
289192 Wiederkehr Olivia Schimmel 1994 147 cm
 10:30:00 AM     12:00:00 PM          Nein

89  Peter Lisa SUI 
SVPS 115264 Sonnenberg 25, CH-8636 Wald
 Torino W   Kleinpferd Mischling
Brevet Frei-Käser A. braun 1995 150 cm
 10:40:00 AM     12:10:00 PM          Nein

90  Reithaar Julia SUI CH
Folgt  Wilistrasse 1, CH-8637 Laupen
 Fiorella S   Freiberger
Brevet Schmid Philipp Fuchs 2009 150 cm
 10:40:00 AM     12:10:00 PM          Nein

92  Rubi Manuela SUI CH
SVPS 77447 Hunzenwilerstrasse 17, CH-8522 Häuslenen
 Valentino XVII W   CH-Warmblut
241476 Rubi Manuela dunkelbraun 2002 166 cm
 10:50:00 AM     12:20:00 PM          Nein

94  Kaufmann Tamara SUI 
OE-AV 4186 Holenbachstrasse 15, CH-8105 Regensdorf
 Ghana S   Araber
Brevet Wojtyna Igna Rappe 2009 147 cm
 10:50:00 AM     12:20:00 PM          Nein

96  Tagwerker Jörg SUI 
SVPS 102647 Hubelstrasse 14, CH-5524 Niederwil
 Edison W   Hannoveraner
278973 Tagwerker Hans-Jörg Rappe 2005 166 cm
 10:50:00 AM     12:20:00 PM          Nein

97  Häfliger Randa SUI 
SVPS 70204 Im Eschter 2, CH-8187 Weiach
 Top Monday W   Belg. Sportpony
Brevet Häfliger Randa braun 1994 147 cm
 11:00:00 AM     12:30:00 PM          

98  Kunz Olivia SUI CH
SVPS 119737 Luppenstrasse 1, CH-8187 Weiach
 Caramba S   CH-Warmblut
Brevet Kunz Olivia dunkelbraun 2003 159 cm
 11:00:00 AM     12:30:00 PM          

16.07.2013 www.distanzreitverein.ch 

Start Nr Reiter   Nation  CH-Pferd
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www.distanzreitverein.ch 

Ablauf Distanzritt:  
 

1. Startnummer und Checkkarte beim Sekretariat abholen 
2. Schweissmesser und Abschwitzdecke in der Groomarea deponieren 
3. Pferd am Halfter oder Zaum warm führen (ohne Sattel) 
4. Bei der zugeteilten Zeit auf der Startliste (Vet‐In‐Zeit), Pferd beim Tierarzt 

vorführen (Pferdepass mitnehmen!) 
5.   (Parameter, die beurteilt werden: Herzfrequenz, Allgemeineindruck, 

Gang, Atemfrequenz, kapillare Füllungszeit, Hautturgor, Darm‐Peristaltik.) 
6. Wenn die Anforderungen erfüllt sind, wird das Pferd zum Start 

freigegeben. Es kann nun gesattelt werden und im Schritt  warm geführt 
oder geritten werden 

7. Bitte 5 Minuten vor der angegebenen Startzeit am Start einfinden und die 
Checkkarte beim Start abgeben. Nach dem Eintrag der Startzeit bekommst 
du die Karte wieder zurück. Achtung, die Checkkarte muss man immer bei 
sich tragen und vorweisen können. 

8. Der Helfer beim Start gibt das Start‐Zeichen….und los geht’s! 
9. Die Markierung befindet sich immer auf der rechten Seite. (Steinmehl und 

Tafeln) 
10. Nach ca. 15 km erreichst du den betreuten Groompunkt, wo du etwas zu 

trinken bekommst und dein Pferd bei Bedarf kühlen kannst. 
Falls du Fragen hast, stehen dir die Helfer gerne zur Verfügung. 

11. Und weiter geht’s. 
12. Wenn du im Ziel angekommen bist, musst du die grüne Karte beim 

Zieltisch abholen. Dort wird die Zeit notiert, bei der du durchs Ziel geritten 
bist. Diesen Eintrag solltest du immer überprüfen! Von jetzt an musst du 
innerhalb von 20 Minuten zum Tierarzt (Vetgate) 

13. In diesen 20 Minuten: Pferd absatteln evtl. Zaumzeug durch Halfter 
ersetzen, Abschwitzdecke über die Kruppe legen und wie auf dem Plakat 
angezeigt, Pferd kühlen und mit Schweissmesser Wasser fortlaufend 
abziehen. Es stehen dir erfahrene Helfer mit Rat und Tat zur Seite. 

14. ACHTUNG: Nicht die 20 Minuten überschreiten, sonst wirst du 
disqualifiziert. 

15. Beim Vet‐In, im Eingangsbereich des Vet Gates, gibst du die grüne Karte 
ab. Hier wird kontrolliert, dass du die 20 Minuten eingehalten hast. 

16. Beim Tierarzt musst du die Checkkarte abgeben, damit er die Werte von 
deinem Pferd eintragen kann. 

17. Wenn alles in Ordnung ist: Gratulation du hast es geschafft! 
18. Nachdem du dein Pferd versorgt hast, bitte Startnummer beim Sekretariat 

abgeben und du erhältst deinen Pferdepass zurück. 
19. Die Checkkarte wird dir bei der Rangverkündigung zurückgegeben. 



Ausschreibung

OKV-DvE Endurance Light

 inkl. EVG1

Allmend, 9450 Altstätten SG

Samstag, 21. Juni 2014

Prüfungen: EL, EVG1

Veranstalter Distanzreitverein Endurance, www.distanzreitverein.ch

OK Präsident Corinne Hanselmann (076 536 41 69)

Sekretariat Sabrina Looser (079 589 25 80)

Richter Doris Frei (079 669 43 17)

Vet. Kom. Präsident Med. vet. Beatus Bächi

Prüfung Nr. 1, EVG 1, 25 km

Start von 8.00 bis 9.00 Uhr, max. 4 Reiter pro Gruppe

Voruntersuchung 7.00 – 8.00 Uhr

Tempo 8 ‐ 13 km/h

Strecke Schlaufe 1 x 25km

Vet. Gates/Pause Keine Pause, Schlusskontrolle innert 20 min

Nenngeld OKV Mitglied: CHF 80 / Nicht-Mitglied: CHF 90

Prüfung Nr. 2, EL, 25 km

Start ab 9.15 Uhr, Start Zeit wird vorgegeben. Prinzipiell 2 Reiter pro Gruppe.

Voruntersuchung Ab 8.15. Vet-in Zeit wird vorgegeben.

Tempo 7 ‐ 12 km/h

Strecke Schlaufen 1 x 25km

Vet. Gates/Pause Keine Pause, Schlusskontrolle innert 20 min

Nenngeld OKV Mitglied: CHF 40 / Nicht-Mitglied: CHF 50

Die Allgemeinen Hinweise bilden einen integrierenden Bestandteil der Ausschreibung. 



OKV-DvE Endurance Light inkl. EVG 1

Allmend, 9450 Altstätten SG, Samstag 21. Juni 2014

Zu Gast beim Gespannfahrverein Rheintal (www.fahrverein-rheintal.ch)

Allgemeine Hinweise für die Konkurrenten

Nennschluss Montag, 26. Mai 2014 Per Mail oder A- Post

Platzmeldung KEINE

Nachnennung/Änderung Nachnennung nach Nennschluss nur auf Anfrage (siehe 

Teilnehmerbeschränkung). Nachträgliche Änderung der Nennung 

(Änderung Reiter, Pferd, etc.) sowie Nachnennung gegen eine 

generelle Umtriebsgebühr von CHF 25. Für Nachnennungen 

besteht kein Anspruch auf Plaketten und Preise. 

Teilnehmerbeschränkung Insgesamt max. 60 Teilnehmer: EL max. 40 Teilnehmer / 

EVG1 20 Teilnehmer. Für EVG1 wird eine Warteliste geführt und 

nach Nennschluss und freien Startplätzen wird nachgerückt.

Prüfungswahl Die Prüfung Endurance Light ist ausdrücklich Neueinsteigern im 

Distanzsport vorbehalten. Teilnahmeberechtigt sind im EL 

prinzipiell Reiter, die weniger als 100 km in offiziellen Prüfungen in 

der laufenden sowie letzten Distanzsaison geritten sind. Die Jury 

entscheidet abschliessend über die Einteilung. 

Brevet Für EL-Prüfungen muss der Reiter nicht im Besitz eines Brevets 

sein bzw. dieses muss nicht gelöst sein. Für einen Start im EVG1 

ist dies jedoch zwingend (Besitz und Einlösung) und die 

Brevetnummer ist bei der Anmeldung anzugeben. 

Pferdepass / Impfungen Für EL Prüfungen muss der Pferdepass nicht beim SVPS 

eingetragen sein bzw. der Pferdepass muss nicht gelöst sein. Für 

einen Start im EVG1 ist dies jedoch zwingen (Eintragung und 

Einlösung). 

Für beide Prüfungsformen muss auf Platz der Pferdepass 

vorgewiesen werden. Das Signalement und die Impfungen werden 

geprüft, entsprechend ist ein Impfausweis nicht ausreichend. Alle 

Pferde müssen gemäss der SVPS Weisung korrekt geimpft sein. 

Die Weisung ist unter www.distanzreitverein.ch erhältlich.
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Reglement EL-Teilnehmer starten unter den „Richtlinien für OKV Endurance 

Light“, EVG1-Teilnehmer unter dem SVPS Endurance Reglement. 

Beide Reglemente sind unter www.distanzreitverein.ch erhältlich. 

Anmeldung Bei Anmeldung anerkennt der Teilnehmer sämtliche Allgemeinen 

Hinweise sowie die entsprechenden Reglemente in der aktuell 

gültigen Fassung. 

Anmeldung per Nennformular an:

Walter Hottiger, Tellenmattstrasse 25, 6312 Steinhausen

oder per E-Mail an w.hottiger@datazug.ch 

Zahlung an Mit Vermerk : Altstätten / Reiter / Pferd / Prüfung an:

Konto 80-192-9 / Zuger Kantonalbank, 6301 Zug

IBAN CH11 0078 7007 7116 3861 0

z.G. Distanzreitverein Endurance, 8625 Gossau ZH

Bei Barzahlung am Postschalter CHF 5 zusätzlich (Postspesen)

Versand Der Versand sämtlicher Unterlagen erfolgt per E-Mail. 

EVG1-Teilnehmer, die ausdrücklich einen Postversand wünschen, 

können dies bei der Anmeldung angeben.

PLZ Ort Start/Ziel Allmend, 9450 Altstätten SG

Für Navigationsgerät: Oberrieterstrasse 53, 9450 Altstätten SG

Hufschutz Der Veranstalter empfiehlt ausdrücklich mit Eisen oder 

Hufschuhen und nicht Barhuf zu starten.

Vorbesprechung Die Reiter müssen sich an der Infotafel über allfällige Änderungen 

selber informieren.

Startnr. Ausgabe Ab 6.30 Uhr

Voruntersuchung Ab 7.00 Uhr

Die vorgegebenen Vet-In und Startzeiten sind zwingend 

einzuhalten.

Start EL Reiter starten prinzipiell zu zweit. Es kann angegeben werden, 

mit wem man zu starten wünscht, andernfalls wird der 

Veranstalter einen Reitpartner zuteilen.

Markierung Die Strecke ist konstant rechts markiert mit weissen 

Steinmehltupfen sowie grünen Pfeilen auf Teer.  Alle 5km findet 

sich für die EL Reiter eine Tafel mit Maximal- und Minimalzeit, um 

ein Gefühl für das Tempo zu vermitteln. Ab der „2km zum Ziel“ 

Tafel darf weder angehalten, abgestiegen noch umgekehrt 

werden. Es ist mindestens im zügigen Schritt oder einer höheren 

Gangart Richtung Ziel zu reiten.
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Tempobeschränkung Allfälligen Tempobeschränkungen (z.B. Schritt Start / Schritt Ende) 

sind strengstens Folge zu leisten. Ebenso sind Fussgänger etc. 

zwingend in Schritt zu passieren. 

Groompoints Groompoints auf der Strecke werden durch den Veranstalter 

betreut. Betreuen auf der Strecke durch eigene Grooms führt zur 

Disqualifikation des Reiters. 

Paddock Es besteht keine Möglichkeit für Paddocks. Wir bitten alle Starter, 

entsprechend erst am Samstagmorgen anzureisen. 

Zuwiderhandlungen Zuwiderhandlungen der Anweisungen durch Reiter sowie dessen 

Grooms werden durch Disqualifikation des Reiters geahndet. Die 

Jury, die entsprechend als Jury gekennzeichnet ist, nimmt 

Hinweise der Teilnehmer entgegen und entscheidet 

abschliessend.

Preisverteilung Wird im Programm bekanntgegeben.

Checkkarten werden gegen eine Gebühr von Fr. 5.00 

nachgesendet. Preise und Plaketten können keine versandt 

werden.

Preise Stallplakette für alle Klassierten / 1-3 Rang Pokale/ Naturalpreise 

Programm/Rittinfos www.distanzreitverein.ch

Kontakt Bei jeglichen Fragen zu dem Ritt kann Corinne Hanselmann per 

E-Mail (corinne.hanselmann@distanzreitverein.ch) kontaktiert 

werden.
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Anmeldeformular OKV – DVE Endurance Light inkl. EVG 1

Ritt in:           __________________________________ EL: O EVG1: O

Pferd ____________________________ __________________ Pferd nicht angemeldet 

beim SVPS:  O

Name Pass Nr.

____________________________ __________________ __________________

Rasse Farbe Geschlecht

__________________ __________________ _________________

Jahrgang Stockmass Besitzer

Reiter ____________________________ __________________ Ohne Brevet / nicht eingelöst:  O

Name, Vorname Lizenz / Brevet Nr.

____________________________
Kein OKV-Mitglied O

OKV-Reitverein

_______________________________       ______________________________________

Strasse, Hausnr. PLZ, Ort

____________________________ ______________________________________

Natel E-Mail

Sonstiges:  Starter EL: Ich wünsche einen Start mit folgendem EL-Reiter:

_______________________________________________

Name / Vorname

______________________________________ _____________________________________

Ort / Datum Unterschrift

Für Minderjährige: Unterschrift der Eltern
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Was ist Distanzreiten? 
Distanzreiten  ist  ein  Sport,  dessen  Anforderungen  vom  Breitensport  bis  zum 
Hochleistungssport  reichen.  Er  stellt  eine  besondere  und  einzigartige 
Herausforderung  für  Pferd  und  Reiter  dar,  denn  das  Pferd  muss  auf 
unterschiedlichem  Gelände  viele  Kilometer  zurücklegen  und  trotzdem  frisch 
und  gesund  ins  Ziel  kommen.  Der  Reiter  muss  Tempo  und  Reitweise  darauf 
einstellen,  wie  gut  sein  Pferd  geht  und  wie  es  mit  den  Bodenverhältnissen 
zurechtkommt.  Auch wenn  der  Distanzsport  ein Wettkampf  „gegen  die  Uhr“ 
ist,  nehmen  viele  Teilnehmer nach dem Motto  „Angekommen  ist  gewonnen“ 
teil. 
Den  meisten  Distanzreitern  gefällt  an  diesem  Sport,  dass  sie  ständig  Neues 
über ihr Pferd und dessen natürliche Fähigkeiten erfahren; sie müssen sich bei 
jedem  Ritt  neuen  Anforderungen  stellen  und  dann  beurteilen,  wie  das  Pferd 
darauf  reagiert.  Hinzu  kommen,  je  nach  Austragungsort,  verschiedene 
landschaftliche Erlebnisse, welche für Pferd und Reiter reizvoll sind. 
Ziel eines Distanzrittes ist es, ein Pferd in einer vorgegebenen Geschwindigkeit 
über  eine  ebenfalls  vorgegebene  Strecke  zu  reiten  und  die  nachfolgende 
tierärztliche Untersuchung ohne Beanstandungen überstehen. Pferde, die vom 
Tierarzt  für  reituntauglich  erklärt  werden,  müssen  ausscheiden.  So  wird 
sichergestellt, dass kein Pferd bleibende Schäden davonträgt. 
Die  Verfassungskontrollen  umfassen  in  erster  Linie  das  Gangwerk  (inklusive 
Vortraben), den Stoffwechsel, Kreislauf und Puls des Pferdes. 20 Minuten nach 
Ankunft in einer Tierarztkontrolle oder im Ziel darf die Pulsfrequenz 64 Schläge 
pro Minute nicht überschreiten, da dieser Wert international als Grenzwert für 
kreislaufmäßige Überforderung gilt.  Im Falle erkennbarer Überforderung oder 
Verletzung  wird  das  Pferd  vom  Wettbewerb  ausgeschlossen.  Um  eine 
Überforderung der Pferde  zu  verhindern,  finden vor, während und nach dem 
Ritt, Kontrollen durch Tierärzte statt, bei denen die Reittauglichkeit des Tieres 
überprüft  wird.  Ein  Pferd  gilt  als  reittauglich,  wenn  es  nach  Meinung  des 
Tierarztes  die  vor  ihm  liegende  Strecke,  mindestens  aber  20km  unter  dem 
Reiter  und  mit  der  Ausrüstung  zurücklegen  kann,  ohne  Schäden  zu  erleiden 
oder Schmerzen zu ertragen. Das gilt auch für die Nachuntersuchung. 
Genauso  bunt  wie  das  Bild  der  Reiter,  ist  die  Palette  der  an  Distanzritten 
teilnehmenden Pferde. Da kommt es weder auf Größe und Schönheit, noch auf 
Farbe, Rasse, Alter und Geschlecht an. Grundsätzlich kann jedes gesunde Pferd, 
das  eine  natürliche  Lauffreude mitbringt,  erfolgreich  Distanzritte  überstehen. 
Vergleichbar einem Marathonläufer, muß das Distanzpferd entsprechend auf‐ 
und bei Bedarf wieder abgebaut werden. Und das geht mit beinah jeder Rasse. 
Voraussetzung  für  den  Erfolg  sind  allerdings  neben  dem  bereits  erwähnten 
Vorwärtsdrang  noch  andere  Eigenschaften,  die  in  den  übrigen 
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Reitsportdisziplinen  nicht  zwingend  im  Vordergrund  stehen.  Dazu  gehören: 
Mut,  Nervenstärke,  Umgänglichkeit,  Ausdauer,  Schnelligkeit,  Unkompliziert‐
heit, Kampfgeist sowie die Fähigkeit, sich jederzeit entspannen zu können. Das 
heißt  auch,  immer  und  überall  fressen  und  saufen,  sowie  an  jedem  Platz 
harnen  zu  können  (nicht  nur  in  der  eigenen  Box  oder  dem  vertrauten 
Offenstall), sobald sich die Gelegenheit bietet. 
Zusammenfassend  läßt  sich  feststellen,  daß  Distanzritte  dem  Pferd  wie  dem 
Reiter einiges abverlangen, andererseits aber dem Reiter höchste Gefühle und 
viel Spaß in der noch intakten Umwelt mit dem Partner Pferd vermitteln. Und 
daß  der  Distanzsport  eine  gut  funktionierende  Partnerschaft  zwischen  Pferd 
und Reiter bedingt und vor allem fördert, versteht sich von selbst. Denn, wenn 
das Pferd nicht will, „läuft“ da gar nichts. Wenn es aber will, kann der Mensch 
beruhigt sein, daß er dem Pferd das ermöglicht, was es besonders gerne macht: 
Laufen in der Natur.  
Distanzritte unterteilt man in: 
CEN ‐ Absolviert werden in diesen Rennen 80 ‐160 Kilometer an einem Tag. Der 
schnellste Reiter, der sämtliche Tierarztkontrollen besteht, gewinnt. Starten 
kann nur, wer über die 
entsprechende Lizenz verfügt. 
EVG ‐ Beim EVG handelt es sich um eine nationale Distanz mit 
Tempoeinschränkung. Die Rangliste wird nach einer Formel unter Einbezug von 
Tempo und Pulswerten erstellt. Diese Disziplin dient als Einstieg in den 
Distanzsport. 
KLP ‐ Hierbei handelt es sich um eine Kombination von EVG und einem 
Gehorsamkeits‐ und Rittigkeitsparcours mit ca. acht Hindernissen. 
DRF ‐ Der Reiter kann Streckenlänge und Tempo innerhalb eines vorgegebenen 
Zeitrahmens frei wählen (zwischen 30 und 100 Kilometer). Es wird nur eine 
Kilometer‐ aber keine Rangliste erstellt. 
 
 
Ritt Strecke (km)  Tempo Mindesttempo für 

Qualifikation 
Endurance Light 20‐25  7‐12 km/h Keine Qualifikation 

möglich 
EVG 1 25‐39 (1 Etappe)  8‐13 km/h 12 km/h 
EVG 2 40‐59  10‐15 km/h  12 km/h 
EVG 3 60‐79  10‐15 km/h 12 km/h 

EVG 4 80‐90  10‐15 km/h 12 km/h 

 



 
 
Distanzreitverein Endurance DVE 

 
Der Verein wurde am 8. Dezember 2009 gegründet, um den Distanzsport und vor allem die 
jungen Reiter und Einsteiger  in der Schweiz zu fördern. Durch verschiedene Kurse versucht 
man  Einsteigern  die  Aus‐  und  Weiterbildung  in  dieser  Sportart  zu  erleichtern. 
Selbstverständlich werden  auch  bereits  im Distanzsport  aktive  Reiter  unterstützt.  Der DvE 
hat  Anfang  2013  rund  90  Mitglieder,  die  sich  zum  Teil  sehr  rege  am  Vereinsleben 
engagieren.  
Das Präsidium hält Doris Frei  inne, die den Verein mit viel Engagement und Unterstützung 
der  anderen  Vorstandsmitgliedern  führt.  Als  Vizepräsident  agiert  Hansjörg  Bendiner, 
Equipenchef der Schweizer Distanzreiter 2004 bis 2007 sowie Bundestrainer der deutschen 
Distanzreiter  2008  bis  2009.  Mit  fast  16‘000  Wettkampfkilometer  zeigen  die  beiden 
Vorstandsmitglieder  ihre  Kompetenz  in  Sachen  Distanzreiten.  Doris  und  Hansjörg  waren 
über viele Jahre in der Schweizer Nationalmannschaft der Distanzreiter und haben dort viel 
Erfahrung  und  Können  erarbeitet.  Sie  haben  in  dieser  Zeit  gemeinsam  einige  Medaillen 
gewonnen: Weltmeisterschaften 2mal Bronze, Europameisterschaften 3mal Bronze und an 
Schweizermeisterschaften  5mal  Gold  und  einmal  Bronze.  Sie  verfügen  gemeinsam  bereits 
über 8000 Groomkilometer. 
Der DvE übernimmt folgende Aufgaben und setzt sich entsprechende Ziele: Die Erfahrung an 
Junioren  und  Anfänger  weiterzugeben,  die  Anliegen  der  Reiter  und  Reiterinnen 
wahrzunehmen  und  sie  gezielt  zu  unterstützen.  Da  der  Distanzreitsport  ohne  Betreuer 
(Groom) nicht auskommt, werden auch diese von erfahrenen Betreuern aus dem Verein aus‐ 
und  weitergebildet.  Ein  gut  ausgebildeter  Betreuer  ist  bei  Ritten  über  längere  Distanzen 
nicht  mehr  wegzudenken.  An  solch  organisierten  Trainingstagen  wird  den  Teilnehmern 
erklärt wie ein Pferd auf einen Ritt vorbereitet wird, aber auch wie ein Pferd nach einem Ritt 
gepflegt werden muss. So wurden bereits Kurse über verschiedene Themen wie Fütterung 
von  Distanzpferden,  Hufbeschlag,  Galopptrainings,  Satteldruckmessungen  und  ein  Erste 
Hilfekurs durchgeführt. 
Unser Anliegen ist es, unsere Liebe zum Sport zu vermitteln und alle Mitglieder im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten im Sport weiterzubringen. Wir sind ein Verein für die Mitglieder und für 
den Sport. Der DvE  ist dem OKV angeschlossen, somit bringt eine Mitgliedschaft eine volle 
Vereinsmitgliedschaft mit  sich.  Eine  Aktivmitgliedschaft  im  DvE  kostet  CHF  60  im  Jahr,  es 
müssen  keine  Zusatzleistungen  in  Form  von  z.B.  obligatorischen  Arbeitsstunden  geleistet 
werden. Natürlich freuen wir uns aber auch, wenn uns unsere Mitglieder aktiv unterstützen 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten. Der DvE steht selbstverständlich auch Freizeitreitern offen.  
 

Weitere Informationen unter: www.distanzreitverein.ch 



BEITRITTSERKLÄRUNG

� Aktivmitglied 60.- Fr. 

Vorname: Name:

Strasse: PLZ/Ort:

Tel. privat: E-mail:

Geburtsdatum:

Lizenznummer:
Brevet
Nummer:

Pferdebesitzer  � Ja � Nein

Bemerkungen:

Datum: Unterschrift:
(Bei Minderjährigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters) 

Die ausgefüllte Beitrittserklärung an folgende Adresse senden oder mailen: 

Walter Hottiger, Tellenmattstrasse 25, 6312 Steinhausen, Tel: 041 743 09 10 

Tel: 041 743 09 10, E-Mail: w.hottiger@datazug.ch 

Formular druckenPer E-Mail senden


